
 

 

VERLAUTBARUNG am 4. Adventsonntag: 

 

Liebe Gottesdienstbesucherinnen und -besucher, liebe Pfarrbevölkerung! 

 

Sechs Schreiben mit der Bitte um Rücknahme der bischöflichen Dekrete zur 

Umsetzung der neuen Pfarrstruktur sind aus unserem Dekanat an den Bischof 

ergangen, denen dieser selbstverständlich nicht stattgegeben hat. Dagegen 

können die betreffenden Personen nun Einspruch bei der nächsthöheren 

Instanz (Rom) einlegen. Derzeit steht noch nicht fest, ob dies der Fall ist. Die 

formalrechtliche Gründung der Pfarre Perg kann jedenfalls nicht am 1.1.2025, 

sondern erst zu einem geeigneten späteren Zeitpunkt erfolgen. 

 

Die in Absprache mit allen von Einsprüchen betroffenen Dekanaten 

erarbeiteten Übergangsbestimmungen ermöglichen den Pfarrgemeinden und 

pastoralen Orten, den katholischen Gruppierungen, den Gremien und 

Seelsorgeteams sowie dem designierten Pfarrvorstand weiterzuarbeiten,  

So können wir den Umstellungsprozess organisatorisch, verwaltungstechnisch 

und inhaltlich fortführen und im Dekanat zur künftigen Pfarre Perg spirituell 

und solidarisch zusammenwachsen.  

 

Wir freuen uns über das große Interesse am Zukunftsweg, danken für die 

Beteiligung so vieler Menschen an den Veranstaltungen und Treffen zum 

Umstellungsprozess bisher und bitten, unseren gemeinsamen Weg auch 

weiterhin mitzugehen und im Gebet mitzutragen.  

 

Wir wünschen noch besinnliche Momente in den letzten Adventtagen, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen im neuen Jahr! 

 

Der designierte Pfarrvorstand 

Konrad Hörmanseder (Pfarrer) 

Karl Kriechbaumer (Verwaltungsvorstand) 

Josef Froschauer (Pastoralvorstand) 

 

Vom Dekanat zur Pfarre Perg 


